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~71/J . A n f ~~ 
\/ 

der AbgQ Dro T. 0 n 6 i d , H 0 r n :' Gei s s 1 ins er, W e i k h a.r t;1 

Dipl.IngQ H art man n , C zer n e t,z 1 Dra S c h Ö p f , S k r 1 t e k 

und Genossen 

an den Bundesminister für Inneres, 

betreffend Enthebung von Polizeiorganen~ 

Im Zuge der von Kommunisten hervorgerufenen Stö~ungen der öffent~ 

lichen Ordnung in den ersten Oktobertagen haben verschiedene Polizeileiter in 

Wien, vornehmlich in den Bezirken der sowjetrussischen Zone, den AUfträgen 

ihrer vorgesetzten österreichischen Organe keine Folge geleisteto Diebetrof-. ~ . 

fene Bevölkerung hat mit Empörung festges~ellt, dass die aus österreichischen 

Steuergeldern bezahlten Polizeiorgane die kommunistischen Unruhestifter nicht 

,nur nicht bekämpft, sondern sogar gefördert habeno Ein energisches Eins~hrei

ten der zuständigen Polizeiorgane hätte Strassen- und Verkehrs sperren in der 

Sowjetzone, wie sie vielfach von Halbwüchsigen errichtet wurden, entweder 

überhaupt verhindert oder zumindestens binnen kurzer Zeit beseitigt. 

Die österreichisohe BevoLkerung hat es daher - mit Ausnahme einer 

nioht österreiohisohen Minderheit;... begrüsst, dass da.s Innenministerium wegen 

der Vorfälle eine Disz~plinaruntersuchung gegen die SohuJ,dtragenden einge

leitet ha.t. Diese Untei'suchungen sind durch da.s Einsahrei ten eln;~r :9os~t'ZunG's~ 

macht B'efährdE:ltj wenn nicht gar gehemmt worden. 

:Die B'efe~tigten Abgeordneten riohten daher an (len Herrn Bundesmini .... 

ster. für Inneres die 

Anfrage .. 
Ist der Herr Bundesminister für Inneres bereit, deElHohenHaus so 

rasoh als möglioh einen Bericht über .die von ihm gegen ungehorsame Polizei

~ organe 8etroffenen Maasnahmcn sowie-über die Stellungnahme der sowjetisohen 

Besatzungsmacht in dieser Frage zu geben? • 

---
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